
online 2021
Samstag, 17 Juli 2021, 20.00–21.15 Uhr

Streaming-Konzert

Samstag, 24 Juli 2021, 20.00–21.15 Uhr

Streaming-Galakonzert

Zugang-Links: zeitnah auf www.astona-international.ch

www.astona-international.ch



Astona international 2021 geht online
Astona international, eine zweiwöchige Sommermusik-Akademie für hochbegabte
junge Musikerinnen und Musiker im Alter von 12–24 Jahren, ist seit 2010 im Kanton
Zug stationiert. Nachdem der Kurs im Vorjahr aufgrund der Corona-Pandemie aus-
fallen musste, hat Direktorin Nancy Chumachenco und das Leitungsteam schon früh
entschieden, den diesjährigen Kurs online durchzuführen. 
Dieser Beschluss hat sich gelohnt, es kamen viele Anmeldungen. Vom 11. bis
24. Juli werden 33 Schülerinnen und Schüler (Geigen, Bratschen, Cello und Klavier)
von 6 Dozierenden über ZOOM unterrichtet. Die Lektionen finden dezentral statt,
die Lehrpersonen und die Schülerinnen und Schüler verteilen sich auf 11 europäi-
sche Länder. Dabei richtet sich der Kurs nach dem bewährten Astona-Präsenzpro-
gramm: Privatlektionen, Klassenunterricht, Hauskonzerte und öffentliche Konzerte.
Leider verhindert der Online-Unterricht die Bildung von Kammer musikensembles
und des Orchesters. An deren Stelle finden Praxisseminare statt. Eine «Challenge»,
ein Kompositions-Wettbewerb unter den Teilnehmenden, bringt eine besondere
Note, tägliche Gesamtkontakte und regelmässige Abendsessions sorgen dafür, dass
das für Astona typische Zusammen gehörigkeits gefühl auch in diesem Jahr gelebt
werden kann. Im 2022 treffen sich die jungen Talente mit ihren Dozierenden dann
wieder im Lasalle-Haus Bad Schönbrunn.
Das treue Zuger Astona-Publikum und alle Musikinteressierten sind eingeladen, an
den zwei Streaming-Konzerten vom 17. Juli und 24. Juli (Galakonzert) kostenlos teil-
zunehmen. Die Streaming-Links werden zeitnah auf www.astona-international.ch
aufgeschaltet.

Astona International wird hauptsächlich durch Capital Dynamics, einem globalen,
auf Private Assets spezialisierten Vermögensverwalter mit Sitz in Zug unterstützt
sowie durch ein grosszügiges philanthropisches Engagement des Zuger Unterneh-
mers Dr. Hans-Peter Wild. Der Dank gilt allen Subventionsgebern und Sponsoren.

Dr. Hans-Peter Wild, Zug Kurt und Silvia Huser-Oesch Stiftung


